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Aus den Bezirken
Aktuelles aus den Regionalteilen

Was als kleiner Handwerks-
betrieb in Spittal startete,
wurde zu einem globalen
Konzern: Strabag wird 190
Jahre alt. Anton Lerchbaumer
legte den Grundstein für die
Erfolgsgeschichte des Unter-

nehmens, das aktuell rund
86.000 Mitarbeiter, davon 850
am Spittaler Standort, be-
schäftigt. Die Nachwuchs-
arbeit hat einen hohen Stel-
lenwert. Jährlich werden 250
Lehrlinge ausgebildet.

OBERKÄRNTEN

Die Geschichte eines Bauriesen
Anton Lerchbaumer legte 1835 den Grundstein.

Der Sitz des

Unternehmens

Strabag in

Spittal blickt

auf 190 Jahre

Geschichte

zurück STRABAG

Der Flughafen erhält eine
dringende Finanzspritze:
Rund 5,4 Millionen Euro stel-
len die Eigentümer, die Betei-
ligungsverwaltung und die
Stadt Klagenfurt, heuer zur
Verfügung, um Verluste zu
decken und Investitionen zu

ermöglichen. 1,3 Millionen
Euro kommen von der Stadt.
2026 und 2027 sind laut Fi-
nanz- und Beteiligungsrefe-
rentin Constance Mochar
(SPÖ) weitere Zuschüsse von
einer Million beziehungsweise
500.000 Euro vorgesehen. 

KLAGENFURT

Millionen-Spritze für den Flughafen
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Im Frühjahr wurde über das
insolvente „Ilgenfritz“-Areal
in Villach die Zwangsver-
steigerung eröffnet. Bis
heute konnte kein neuer
Eigentümer gefunden wer-
den, 100 Landwirte hoffen
noch immer auf Zahlungen.

VILLACH

Ilgenfritz-Pleite
Der Griffner Adeg-Kaufmann
Rudolf Verhounig über-
nimmt ab 20. November als
sechsten Standort nun auch
den Adeg-Markt in Reichen-
fels. Der bisherige Leiter
Harald Theißbacher geht in
Pension.

LAVANTTAL

Markt bleibt im Ort

JETZT KOSTENLOS TESTEN

Alle Regional-
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Ihre Sterne
Innere Zerrissen­
heit erschwert
Ihnen denUmgang
mit einem bestimm­

tenMenschen. Versuchen Sie,
die Ursache zu ergründen, und
suchen Sie ein klärendes Ge­
sprächmit der Person.

Widder 21. 3. – 20. 4.
Wofür Sie sich in
dieser Zeit auch
entscheiden, Sie
werden immer im

Nachhinein das Gefühl haben,
dass es die falsche Entschei­
dung gewesen ist. Üben Sie
sich in Gelassenheit!

Löwe 23. 7. – 23. 8.
Sie brauchen eine
neue Aufgabe und
sind bereit für Ver­
änderungen. Sie

sollten deshalb Ihre Bereit­
schaft signalisieren. Sie wer­
den sehen, dadurch entstehen
neueMöglichkeiten.

Schütze 23. 11. – 21. 12.

Auchwenn Ihnen
heute etwas gegen
den Strich gehen
mag: Schön die

Ruhe bewahren!Mit dieser
Strategie schonen Sie nicht
nur die eigenenNerven, son­
dern auch die der anderen.

Stier 21. 4. – 20. 5.
Auchwenn Sie
in Arbeit ertrin­
ken, dürfen Sie
die Familie nicht

vernachlässigen. Zeigen Sie
Humor, obwohl Ihnen nicht
danach zumute ist. Sie sollten
Ihr Geld zusammenhalten.

Jungfrau 24. 8. – 23. 9.
Sendet Ihr Körper
Alarmsignale?
Dannwäre es wirk­
lich höchste Zeit,

darauf zu reagieren. Eine un­
erwartete Nachricht bringt
Freude ins Haus. Gute Kon­
takte helfen Ihnenweiter.

Steinbock 22. 12. – 20. 1.

Eine gute Phase
beginnt. Vieles,
was Ihnen vor­
schwebt, lässt sich

erreichen. Neues kommt auf
Sie zu. Nach anfänglicher Ver­
unsicherung fängt es bald an,
Ihnen Spaß zu machen.

Zwillinge 21. 5. – 21. 6.
Eswird sich kaum
umgehen lassen,
dass Sie sichmit
einem Problem in

Ihrem näheren Lebensumfeld
befassenmüssen. Eine Lösung
wäre es, wenn Sie versöhnlich
die Hand reichten.

Waage 24. 9. – 23. 10.
Stets alles rosig zu
sehen, versperrt
Ihnen die Sicht auf
das Wesentliche.

Sie sollten die Dinge von ver­
schiedenen Blickwinkeln aus
betrachten. So behalten Sie
die Kontrolle.

Wassermann 21. 1. – 19. 2.

Die Krebse dürfen
sich freuen. Sie
können abwarten
und sich einfach

zurücklehnen, denn vieles
erledigt sich fast wie von
selbst und benötigt nur eine
kleinere Portion Geduld.

Krebs 22. 6. – 22. 7.
Sie tragen glück­
licherweise vieles
mit Humor. Selbst
Ihre eigenen

Schwächen finden Sie liebens­
wert und reagieren äußerst
verständnisvoll auf die der
anderen.

Skorpion 24. 10. – 22. 11.
Alles, was eine ra­
sche Veränderung
mit sich bringt,
sollte vermieden

werden. Nurwenn Sie sich
schrittweise umstellen kön­
nen, werden Siemit einer neu­
en Situation klarkommen.

Fische 20. 2. – 20. 3.
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MODERNSTE LEITTECHNIK 

Gamechanger 
Koralmbahn 

Siemens Mobility moderni- 
siert aktuell das gesamte 
Streckennetz der ÖBB, 
Österreich erhält so bis  
2038 eines der modernsten 
Schienennetze der Welt.  
siemens.at/mobility

Chancenlos war gestern LH.

Peter Kaiser, als rund 100

Narren aus Kärntner Gilden

mit Präsident Bruno Arendt

an der Spitze die Landes-

regierung „stürmten“. Zum

Faschingsbeginn am 11. 11.

musste

Kaiser

zurück-

treten und

den Lan-

desschlüs-

sel an das

Landesprinzenpaar Prinzes-

sin Michaela Kapeller und

Prinz Hannes Schepp aus

Feistritz/Drau, der Fa-

schingslandeshauptstadt,

übergeben. Mehr Fotos?

QR-Code scannen. TRAUSSNIG

FASCHINGSBEGINN

Kaiser trat wegen
Narren zurück

ANZEIGE

D
ie für Herbst geplante Ver-
gabe der Lizenzen für 475
Glücksspielautomaten

verzögert sich – und zwar um bis
zu einem Jahr. Eigentlich sind
die 2015 erteilten Genehmigun-
gen für die Admiral Casinos &
Entertainment AG, die Amatic
Entertainment AG und die Fair
Games GmbH schon am 30. Ok-
tober 2025 ausgelaufen. Doch
diese wurden um maximal ein
Jahr verlängert, bestätigt der
Leiter der zuständigen Wirt-

schaftsabteilung des Landes
Kärnten, Adrian Plessin. Das sei
gesetzlich möglich. Grund dafür
ist die „geänderte Sachlage ei-
nes Bewerbers“, so Plessin. Kon-
kret geht es um eine „neue Ei-
gentümer- und Konzernstruk-
tur“.

Um wen es sich handelt, darf
Plessin nicht sagen – es liegt
aber nahe, dass es dabei um Ad-
miral geht. Der Glücksspielan-
bieter betreibt die Mehrzahl der
Standorte in Kärnten und gehör-

te bis vor Kurzem zur
österreichischen Novo-
matic. Erst seit Septem-
ber ist Admiral Teil von
Tipico, das 2004 von
vier deutschen Unter-
nehmern gegründet
wurde, aber von Malta
aus operiert. Diese Ei-
gentümerverschie-
bung, die erst Ende August von
der Wettbewerbsbehörde unter
Auflagen genehmigt wurde, war
bei Prüfung der Bewerbungen
wohl bereits bekannt, dürfte
aber nun zu den Verzögerungen
bei der Vergabe der Lizenzen ge-
führt haben. 

A
dmiral betreibt in Öster-
reich nicht nur Wettloka-
le und Sportbars, sondern

verfügt an 150 Standorten in
Niederösterreich, Burgenland,
Oberösterreich, Steiermark und
Kärnten mit Länderkonzessio-
nen auch über Glücksspielauto-
maten. Nun steht bei Admiral
schon der nächste Eigentümer-
wechsel ins Haus: Vor zwei Wo-
chen wurde bekannt, dass die
niederländische Banijay-Gruppe
die Mehrheit an Tipico über-

nimmt. Die Prüfung der
Eigentümer ist vorge-
schrieben, um eine or-
dentliche Aufsicht si-
cherzustellen. Unklare
Eigentumsverhältnisse
führen laut Plessin
nicht zum Ausschluss
aus den Bewerbungs-
verfahren. Denn aus-

schlaggebend für die Bewertung
seien die Konzernstrukturen
zum Zeitpunkt der Zuteilung
der Lizenzen, angekündigte Ei-
gentümerwechsel spielten kei-
ne Rolle. Banijay reagierte auf
eine Anfrage vorerst nicht. 

L
aut Plessin wurde das Ver-
fahren „zu einem erhebli-
chen Teil“ abgeschlossen,

„nur in diesem einen Bereich
braucht es eine Prüfschleife“.
Das Vergabeverfahren für die Li-
zenzen, die dem Land und den
Unternehmen millionenschwe-
re Einnahmen versprechen, soll
noch 2025 abgeschlossen wer-
den. Gefolgt von der Anhörung
der Bewerber und der Erstellung
der Bescheide – die um ein Jahr
erstreckte Frist soll nicht ausge-
nutzt werden, so Plessin.

KÄRNTEN INTERN

Kleines
Glücksspiel als
Geduldsprobe

Land Kärnten verschiebt die Entscheidung
über die Lizenzen-Vergabe um ein Jahr. Neue

Eigentümer eines Bewerbers als Grund.

Abteilungs-

leiter Adrian

Plessin BAUER

Eine spezielle Entdeckung
gab es laut Polizei am 27.
Oktober in einem Waldstück
am Verditz (Gemeinde Tref-
fen): Rund 60 mit Speiseres-
ten gefüllte Müllsäcke wur-
den gefunden. In der Ver-
gangenheit gab es ähnliche
Fälle: Im Jänner 2025 wur-
den entlang der Gemeinde-
straße in Dellach (Bezirk
Spittal) auf einer Strecke
von etwa 200 Metern rund
70 mit Lebensmitteln gefüll-
te Müllsäcke in ein steil
abfallendes Waldstück ge-
worfen. Am 20. Dezember
2024 wurden in Laufenberg
(Radenthein) rund 160 Müll-
säcke mit Lebensmitteln
gefunden. Ermittelt wird
wegen des Verdachts der
fahrlässigen Beeinträchti-
gung der Umwelt gegen
unbekannte Täter.

SPEISERESTE

60 Müllsäcke
im Wald
Immer öfter gibt es ille-
gale Müll-Entsorgung.

Plesser
Bleistift




